
N I E D E R S C H R I F T  
über die Sitzung des Kultur- und Sozialausschusses der Stadtverordnetenversammlung der 

Stadt Schlitz 
am Donnerstag, dem 20.04.2023, 

in den Kulturladen (Salzschlirfer Straße 2a), in Schlitz 
Legislaturperiode 2021 - 2026 

 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr Sitzungsende: 21:58 Uhr 
 
Kultur- und Sozialausschuss 
Dr. Koch, Klaus Dieter, Ausschussvorsitzender 
Braun, Daniel, Ausschussmitglied 
Eifert, Dirk, Ausschussmitglied 
Schrödl, Maren, Ausschussmitglied 
Susemichel, Ralf, Ausschussmitglied 
 
Magistrat 
Siemon, Heiko, Bürgermeister 
Michel-Herbert, Andrea, Stadträtin 
Weber, Paul, Stadtrat 
 
Schriftführer 
Rohde, Oliver, Schriftführer 
 
Gäste 
Jan-Hendrik Witzel, Jugendbeauftragter, Stadt Schlitz 
David Ott, Streetworker, Stadt Schlitz 
 
Es waren nicht anwesend (entschuldigt) 
Stullich, Jürgen, stv. Ausschussvorsitzender 
Dickert, Michael, Ausschussmitglied 
 
Tagesordnung: 

1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Kultur- und 
Sozialausschusses vom 25.11.2021 

 

2. Kulturladen 
hier: Information durch Hr. Rohde 

 

3. Vorstellung digitales Anmeldeverfahren Musikschule 
hier: Information durch Hr. Witzel i. V. für Frau Behounek 

 

4. Tätigkeitsbericht des Jahres 2022 Streetwork / Mobile Jugendarbeit 
hier: Information durch Hr. Ott 

 

5. Bericht zum Dieffenbachjahr  
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1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Kultur- und Sozialausschusses 
vom 25.11.2021 
 
 
 
Beschluss: 
 
Die Niederschrift über die Sitzung des Kultur- und Sozialausschusses vom 25.11.2021 
wird in der vorliegenden Form genehmigt. 
 

 

Abstimmung: 
 

 

 
 

 

 
 
 

2. Kulturladen 
hier: Information durch Hr. Rohde 
 
Oliver Rohde, Fachbereichsleiter Stadtmarketing und Tourismus, stellt die 
Entstehungsgeschichte, das ehrenamtliche Orga-Team sowie vergangene und geplante 
Veranstaltungen im Kulturladen in einer kurzen Präsentation da. Mit Blick auf die 
unterschiedlichen und gut besuchten Veranstaltungen in diesem Jahr sieht er eine 
positive Entwicklung, die ohne das ehrenamtliche Orga-Team und die finanzielle 
Unterstützung der Stadt nicht möglich gewesen wäre. Er beantwortet des Weiteren 
Rückfragen über mögliche Lärmbelästigungen der Nachbarn sowie des maximalen 
Fassungsvermögens des Ladens.  
 
Das ehrenamtliche Orga-Team, welches mit mehreren Mitgliedern vor Ort ist, ergänzen 
die Präsentation um ihre Eindrücke. Sie berichten über die notwendige Arbeit im 
Hintergrund, die steigenden Besucherzahlen in diesem Jahr sowie die 
Herausforderungen, wenn es um notwendige Reparaturen im Kulturladen oder die 
Beschaffung von technischen Equipment geht. 
 
Bürgermeister Heiko Siemon weist auf die Frage der zukünftigen Finanzierung hin und 
bittet, dieses Thema mit in die Fraktionen zu nehmen. Aus seiner Sicht sollten 
Vorschläge zur weiteren Finanzierung in einer weiteren Kulturausschuss-Sitzung im 
Herbst dieses Jahres erneut diskutiert werden. 
 
Ausschussvorsitzender Dr. Koch fordert zum Abschluss dieses Tagesordnungspunktes 
ein aktuelles Meinungsbild der Ausschussmitglieder zur Entwicklung des Kulturladens. 
Diese sehen die Entwicklung positiv und wollen die Thematik in den jeweiligen 
Fraktionen beraten. 
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3. Vorstellung digitales Anmeldeverfahren Musikschule 
hier: Information durch Hr. Witzel i. V. für Frau Behounek 
 
Jugendbeauftragter Jan Hendrik Witzel stellt in Vertretung der Musikschulleitung Frau 
Behounek das neue digitale Anmeldeverfahren der Musikschule Schlitz vor. Hierzu führt 
eine Beispielbuchung im aktuellen System durch. Dieses ist unter 
www.schlitz.de/musikschulanmeldung zu erreichen. 
 
Auch geht Herr Witzel auf seine Erfahrungen mit dem System im Rahmen der Jugend-
Ferienspiel ein. Hier hätte sich das System in den letzten Jahren bewährt und den 
Verwaltungsaufwand merklich verringert. 
 
Heiko Siemon ergänzt, dass die heutige Präsentation die Premiere des Systems für das 
Schlitzerland ist. 
 
Auf Nachfrage vom Ausschussvorsitzenden Herrn Koch erläutert Herr Witzel die 
verschiedenen Bezahlmöglichkeiten. 
 
 
 

4. Tätigkeitsbericht des Jahres 2022 Streetwork / Mobile Jugendarbeit 
hier: Information durch Hr. Ott 
 
Streetworker David Ott stellt seinen Tätigkeitsbericht des Jahres 2022 im Bereich 
„Streetwork und mobile Jugendarbeit“ vor. Er präsentiert die Fallstatistiken, die nach 
Alter, Geschlecht, Staatsbürgerschaft und Art des Termins aufgegliedert worden sind. 
Des Weiteren führt er aus, welche Auswirkungen die Corona-Pandemie und der aktuelle 
Krieg in der Ukraine auf die Kinder und Jugendlichen hätten. 
 
Auf Nachfrage von Ausschussmitglied Daniel Braun zur Zusammenarbeit mit dem 
Landkreis und den Auswirkungen der Hausaufgabenhilfe des Landkreises verweist Herr 
Ott an Jugendmitarbeiter Witzel, der Schülerinnen und Schüler betreut. Er berichtet von 
seinen positiven Erfahrungen mit der aktuellen Hausaufgabenhilfe der IGS Schlitzerland. 
 
Abschließend ergänzt Streetworker Ott seine Erfahrungen mit Heranwachsenden und 
mit neuen Schulklassen, die für neue Fälle in der Statistik sorgen würden. Dies wäre 
allerdings ein Phänomen, welches seit Jahren zu beobachten sei. 
 
 
 

5. Bericht zum Dieffenbachjahr 
 
Bürgermeister Heiko Siemon erläutert den politischen Wunsch zur Durchführung eines 
Dieffenbachjahres sowie die finanzielle Unterstützung von Seiten des Magistrats. Er 
berichtet weiterhin über die Reinigung und Restaurierung der letzten Ruhestätte 
Dieffenbachs durch Mitarbeiter des städtischen Bauhofs. 
 
Ausschussmitglied Daniel Braun berichtet als Leiter des Arbeitskreises „Dieffenbachjahr“ 
über durchgeführte und geplante Veranstaltungen. Zu nennen ist hier die 
Sonderausstellung im Burgmuseum, die in Zusammenarbeit mit den 
Museumsmitarbeitern erstellt wurde. Weiterhin ist in diesem Jahr eine Lesung „Braun 
liest Dieffenbach“ sowie eine CD mit Dieffenbach-Liedern, gesungen und aufgenommen 
durch Kinder der Dieffenbachschule, geplant.  
 
Museumsmitarbeiterin Christel Theiler-Hedrich ergänzt ihre Sicht auf die Resonanz auf 
der Dieffenbachjahr, insbesondere der Dieffenbach Schule und des Dieffenbach-
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Kindergartens. Bürgermeister Siemon verspricht, noch einmal das Gespräch mit der 
Schul- und Kindergartenleitung zu suchen und auf die Möglichkeiten, bspw. des 
Besuches der Ausstellung im Museum, hinzuweisen. 
 
 
 

 
 
Für die Richtigkeit: 
 
 
Oliver Rohde 
- Schriftführer - 


